
 
 
 
 
Was man zur Lauf Demo wissen muss!  

Termin:  24. September, ab 16.00 bis 17.00 Uhr 

Mit dem Erscheinen zur Veranstaltung erklären sich die Teilnehmer bereit, dem 
Hygienekonzept zu folgen. Teilnehmer, die während der Lauf-Demo dazustoßen, 
werden von den mitlaufenden Ordnern belehrt, sich ebenfalls an das 
Hygienekonzept zu halten. 

Sammlung: Die Teilnehmer sammeln sich mit Maske vor Beginn der Demonstration 

auf dem verkehrsberuhigten Platz vor der Bäckerei Wieler am Deutschen Eck 
Düsseldorfer Str. 116 in 40667 Meerbusch.  

Dabei sollen die Teilnehmer sich zunächst vom Ende der Witzfeldstraße, der 
Oststraße und von Alnatura kommend auf den Platz zubewegen, so dass nur in 
einer Richtung gegangen wird.   

Es gelten die allgemeinen AHA Regeln. Aufgrund der Corona-
Meldepflichtverordnung wird sowohl bei Verdacht einer Erkrankung als auch beim 
Auftreten von COVID-19 Fällen bei einem Teilnehmer dies dem Gesundheitsamt 
gemeldet.  

Start der Demonstration: Um 16.15 Uhr startet die Lauf- Demo. Sie läuft langsam 
aber mit genügendem Abstand die Strecke. ( Strecke: siehe Karte). Wir werden 
wegen der aktuellen Pandemie-Lage dazu aufrufen, auch während des Laufens 
Mundschutz zu tragen. 
Nur Hausstände oder Familien dürfen eng nebeneinander gehen – ansonsten gilt 
auch hier das Abstandsgebot von 1,5 m.  
 
Corona: Wegen Corona wird - obwohl es sich um eine Frischluftveranstaltung 
handelt - das Tragen von Masken verlangt (Großveranstaltung).  
Wir als Veranstalter begrüßen FFP2 Masken.  
Es gibt keinerlei Verzehr seitens des Veranstalters. Jeder Teilnehmer darf natürlich 
seine eigene mitgebrachte Flasche oder Thermoskanne trinken. 
Personen, die Erkältungssymptome zeigen, dürfen nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen. Keine Berührungen, keine Umarmungen, kein Händeschütteln. 

Sicherheit: Die Polizei ist mit Streifen am Anfang und am Ende des 

Demonstrationszuges präsent; Bei besonderen Situationen wollen die Organisatoren 
reagieren – wenn es etwa gilt, einen Stau aufzulösen. 

Ende: Am Ende der Veranstaltung wird darauf gedrungen, dass sich die Teilnehmer  
vor dem Rathaus unter Wahrung des Abstandsgebotes mit Maske versammeln, 
um dem Anschlag der Leitsätze des Bundesverfassungsgerichtsurteils vom 24. März 
2021 an die Rathaustür beiwohnen zu können – danach werden die Teilnehmer 
aufgefordert, nach Hause zu laufen – und zwar Richtung Landsknecht, um nicht 
gegen den Strom laufen zu müssen. 


